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Jahren in einem Garten in Nürnberg-Sehweinau), Anthurus muellerianus (Wintersdorfer 
Wald, Kiefern, seit 1958), Pisolithus arenarius (mehrfach), Polyporus (Bondarzewia) 
montanus (Hutberg, Fichte), lnonotus dryadeus (2 Funde), Hygrophorus marzuolus 
(3 Fundstellen, davon zweimal unter Kiefern), Oudemansiella stridula (1. Fund außerhalb 
von Rügen), Lepiota bucknallii, Phlegmacium compar sowie mehr-ere anderwärts sehr 
seltene Ritterlinge (Tricholoma robustum Fr. = T. caligatum Viv., T . Jucatum, T . luteo­
virens A. & Schw. ex Fr. = T. apium J. Schäff.) und Milchlinge (Lactarius musteus, 
L. porninsis, L. lignyotus, L. glutinopallens, L. subsalmoneus) . Die vom Autor ausge­
wählten Arten charakterisieren die Besonderheit der Pilzflora im Fränkischen Jura ganz 
ausgezeichnet und regen bestens zum Vergleich mit anderen Landschaften an. Außerdem ist 
dieser Beitrag „als ein Aufruf zur Mitarbeit an der noch sehr lückenhaften Bestandsauf­
nahme der heimischen Pilzwelt gedacht und will darüber hinaus zur - bisher in unserem 
Gebiet leider nur wenig gepflegten - Beobachtung der Zusammenhänge der Pilzflora mit 
den verschiedenen Böden und ihrer Bewachsung anregen." 

Neuhoff 
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1. Hinweis auf die Tagung der D. G. f. P. in Münster (Westf.) 

Bereits im vorigen Heft (2/29) wurde das vorgesehene Programm für die diesjährige 
Tagung unsrer Gesellschaft vom 2. bis 5. September mitgeteilt; zugleich war auf die 
rechtzeitige Absendung der beigelegten Anmeldungskarte bis zum 20. 7. hingewiesen 
worden. Bei wichtigen Anfragen zur Tagung, auch bei Terminversäumnis, wird ge­
beten, sich an Frau A. Runge, 44 Münster (Westf.), Vinzenz weg 35, die Autorin des 
ersten Beitrags in diesem Heft, zu wenden. 

Besonders aufmerksam gemacht wird noch auf die bei unsrer Tagung stattfindende 
Pilzausstellung mit den Schaustücken aus dem Porlingsherbar von Dr. Hermann Jahn. 
Sie bietet in Verbindung mit der vor kurzem erschienenen bedeutsamen Monographie 
,,Mitteleuropäische Porlinge" von H. Jahn (Westfälische Pilzbriefe, Band IV, 1963) 
eine einmalige grundlegende Einführung in ein interessantes und volkswirtschaftlich 
sehr bedeutsames Arbeitsgebiet der Pilzforschung. 

Der Vorstand 

2. "Die Pilze ~itteleuropas" 

Das von der DGfP mitherausgegebene Werk wird in Kürze eine weitere wertvolle 
Ergänzung erfahren. Wie der Verlag Julius Klinkhardt mitteilt, steht das Erscheinen 
der „Röhrlinge" von R o I f 5 in g er in 2 Teilbänden bevor. Der erste Teilband wird 
die „Boletaceae" behandeln und einen Umfang von etwa 140 Seiten., 14 Farbtafeln und 
7 Schwarztafeln haben. Mit seinem Erscheinen ist noch im Herbst 1964 zu rechnen. 
Anschließend soll der zweite Teilband „Boletoideae und Strobilomycetaceae" heraus­
kommen. Nähere Angaben über Umfang, Preise und Subskriptionstermine wird eine 
Anzeige des Verlages im nächsten Heft bringen. 

Der Vorstand 
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